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Diese Betriebsanleitung ist immer an sicherer Stelle für den späteren Gebrauch aufzubewahren! 


1.1 Einleitung 


Diese Betriebsanleitung gilt die für Photo_Play SERVICE BOX. Bei auftretenden Schwierigkeiten ist Ihnen 
unbedingt zu empfehlen, fachliche Hilfe Ihres Händlers in Anspruch zu nehmen. 


Warnung: 


© Jegliche Veränderungen an diesem Gerät bedürfen der schriftlichen Zustimmung des Herstellers. 

® Änderungen im Sinne des technischen Fortschritts vorbehalten, jedoch keine Nachrüstpflicht! 

© Copyright by funworld, Brunnenweg 4, A-4810 Gmunden, Austria 

© Bei unsachgemäßer Verwendung übernimmt die Firma funworld als auch Ihr 
Generalimporteur keine Haftung. 


1.2 Sicherheitshinweise 


\ Nichtbeachtung kann zu Personenschäden oder tödlichen Verletzungen führen. 


1.2.1 Allgemeine Erläuterungen 


Arbeiten an der Photo Play SERVICE BOX dürfen nur durch autorisiertes Fachpersonal durchgeführt 


werden, ansonsten könnte es zu Verletzungen der Personen bzw. dauerhaften Beschädigungen des 
Gerätes kommen. 


Etwaige Folgen wären zum Beispiel: 


© Erlöschen der Garantie 
® Teure Reparaturen 
© Austausch von Komponenten 


Der Eigentümer des Gerätes muß sich verpflichten, vor der Inbetriebnahme, Wartung und 
Instandhaltung des Gerätes, alle Personen mit der Photo Play SERVICE BOX vertraut zu machen. Weiters 
ist er dazu verpflichtet die technischen Beschreibung gelesen und verstanden zu haben. Außerdem 
muß er sicherstellen, daß die Personen entsprechend qualifiziert sind. Die Betriebsanleitung 
ist sicher und für den späteren Gebrauch gut erreichbar aufzubewahren. 


Bei unsachgemäßer Verwendung wie zum Beispiel: 


® eigenmächtiger Umbau 
© unsachgemäße Handhabung 
© Nichtbeachtung der Betriebsanleitung 


wird keine Haftung für Unfälle, Verletzungen und Beschädigungen übernommen! 


Bei eventuellen Fragen bzw. Unklarheiten setzten Sie sich mit Ihrem Händler in Verbindung. Wir bitten 
Sie, die Sicherheitshinweise strikt einzuhalten, da es sich um Ihre Sicherheit handelt! 
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1.2.2 Allgemeine Sicherheitshinweise: 
Die Inbetriebnahme des Gerätes darf nur unter genauer Einsicht in ihre Beschreibung erfolgen. 


Die Photo Play SERVICE BOX nur an ordnungsgemäß installierter, abgesicherter und 
geerdeter Neizsteckdose anschließen! 


Bei Unlesbarkeit oder Beschädigung von sicherheitsnotwendigen Hinweisen sind diese SOFORT zu 
ersetzen. Die Photo Play SERVICE BOX ist nur zum Benutzen innerhalb geschlossener (überdachter) und 
trockener Räume geeignet. 


Gefahr durch elektrischen Schlag 
Jegliche Reparaturarbeiten (zB Offnen des Gerätes) dürfen ausschließlich von dafür 
geschultem Fachpersonal durchgeführt werden. Bauteile stehen nach Ziehen des 


Netzsteckers noch immer unter Hochspannung. Beachten Sie bitte die Sicherheitshinweise, 
um Verletzungen zu vermeiden. 


Brandgefahr 


Lüftungsschlitze niemals verdecken. Die Umgebungstemperatur sollte 35°C nicht 
überschreiten. Netzstromkreis nicht überhitzen und überlasten. 


Bei auftretendem Defekt immer sofort den Netzstecker ziehen und die Reparatur von 
autorisiertem Fachpersonal durchführen lassen. 


© Reparaturen immer im spannungslosen Zustand durchführen 
© Nur Originalersatzteile verwenden 


® Nur im ausgeschaltetem Zustand Netzstecker ziehen 


Bei Nichtbeachtung der Sicherheitshinweise besteht Lebensgefahr! 


1.3 Geräte - Check 
1.3.1 Kontrolle nach Anlieferung 
Die Photo Play SERVICE BOX muß sofort bei Anlieferung auf eventuelle Transportschäden überprüft 


werden. Sichtbare Beschädigungen sind auf den Speditionspapieren mit dem Satz "Mit Vorbehalt 
übernommen" zu vermerken, um Ihre Ansprüche zu sichern. 


1.3.2 Geräteprüfung 


Den Netzstecker inklusive Kabel auf die landesübliche Norm bringen. 


Gefahr durch elektrischen Schlag 


Der Anschluß des Netzsteckers darf nur durch autorisiertes Fachpersonal vorgenommen 
werden. 


1.4 Transport und Aufstellort 


Der Verwendungsort muß geschlossen (überdacht) und trocken sein. Strikt untersagt ist das Verwenden 


der Photo Play SERVICE BOX in feuchten/nassen Räumen. Es kann zu Unfällen (elektrischen Schlag) 
kommen. 
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Photo Play SERVICE BOX nicht verwenden ... 


... in der Nähe von lebensnotwendigen Einrichtungen, wie zB 
® Notausgängen 

© Feuerlöschern 

® Verbandskästen 


... Wärmequellen, wie zB 

© Heizkörpern 

@ Klimaanlagen 

@ Sonnenterassen 

® starker Sonneneinstrahlung 


... bei starker Umweltbelastung, wie zB 

® Staub- und Schmutzentwicklung 

® Regen und Nässe 

® starker Magnetismus oder Funkwellen 

® Hitze (Umgebungstemperatur über 35°C) 


Warnung: Die Steckdose muß eine gute Erdung haben! 
Das Netzversorgungskabel so verlegen, daß Verletzungsgefahr und Beschädigung des Netzkabels 
ausgeschlossen werden. 


Beschädigungen des Netzkabels können herbeigeführt werden durch: 


® Abknicken des Kabels 
® Durch Stellen von schwere Teilen auf das Kabel 


1.5 Montage 
1.5.1 Montage 


Die Photo Play SERVICE BOX wird komplett geliefert. 


1.6 Inbetriebnahme 


Nach erfolgtem Geräte-Check (siehe Pkt. 1.3) Geräteschalter einschalten. Bei Anzeichen von 
Rauchentwicklung, Pfeifen, stechendem Geruch sofort den Netzstecker ziehen. Bei Problemen setzen Sie 
sich bitte umgehend mit Ihrem Generalimporteur in Verbindung. 


Folgende Gefahren können auftreten: 


Brandgefahr 
Bei Rauchentwicklung Netzstecker sofort ziehen! 


Gefahr durch elektrischen Schlag 
Sicherheitshinweise beachten! 
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1.7 Inspektion, Wartung und Pflege 


1.7.1 Allgemeine Hinweise 


Gefahr durch elektrischen Schlag 
Sicherheitshinweise beachten! 


Steckdose immer auf gute Erdung überprüfen. Bei sichtbarer Beschädigung des Netzversorgungskabels 
die Photo Play SERVICE BOX sofort außer Betrieb nehmen. Reparaturarbeiten am Netzkabel nur von 
Elektrofachleuten vornehmen lassen. 


Sukzessive Überprüfung auf Lesbarkeit und Vorhandensein der Warnhinweise und des Typenschildes. 


1.7.2 Wartung 
Die Photo Play SERVICE BOX erfordert keine Wartungspflicht. 


Warnung: Es gibt verschiedene Aufkleber und Aufdrucke auf denen Verschleißerscheinungen auftreten 
können. Bitte kontrollieren Sie laufend die Vollständigkeit der Sicherheitshinweise und setzen Sie sich im 
Bedarfsfall mit Ihrem Generalimporteur in Verbindung. 


1.8 Service 


Gefahr durch elektrischen Schlag 
Sicherheitshinweise beachten! 


1.8.1 Austausch von Bauteilen 


® Netzstecker sofort ziehen 
© Teile nur durch Originalersatzteile austauschen 


1.9. Außerbetriebnahme 


Gefahr durch elektrischen Schlag 
Sicherheitshinweise beachten! 


1.9.1 Umstellung 


Bei Wiederaufstellung bzw. -inbetriebnahme die Punkte 1.4, 1.5, 1.6 beachten. 


1.9.3 Entsorgung 


Umweltschutz 
Bitte entsorgen Sie die Palette und Kartons dem jeweiligen Gesetz entsprechend. 
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2. Allgemeine Daten 


2.1 Lieferbestandteile 


© Photo Play SERVICE BOX 

© Betriebssystemdiskette mit Hülle 

© ] Netzversorgungskabel 

® | Garnitur Festplattenschlüssel 

© leere Diskette (zum Speichern der Daten) 


Hinweis: Die Festplattenschlüsselgarnitur befindet sich in der Schlüsseltasche 


2.2 Technische Daten 


Stromversorgung: AC -230 V/50Hz (# 10 %) 
Leistungsaufnahme: 66VA 
Betriebsbedingungen: max. Luftfeuchtigkeit: 20 % bis 80 % 
Umgebungstemparatur: 10°C bis 35°C 
Lagerbedingungen: max. Luftfeuchtigkeit: 20 % bis 90 % 
Umgebungstemparatur: -25°C bis +70°C 
Netzteil: Eingang: AC 230 V/50 Hz 
Ausgang: DC +5V/8A (rot) 
Power Good Signal (orange) 
-5V/0,5A (weiß) 
+12V/3,5A (gelb) 
-12V/0,5A (blau) 
Abmessungen (BxHxT): Photo Play: 480 x 100 x 240 mm 
Nettogewicht: Photo Play: 7,5kg 


2.3 Technische Bestandteile 


Gehäuse: SERVICE BOX Gehäuse 
SERVICE BOX Deckel 
Schutzgitter 

Hauptplatine: Motherboard TOMATO II Rev. 


3 PCI Erweiterungssteckplätze 
3 ISA-Bus Erweiterungssteckplätze 
8 MB RAM 
Innenleben: Wechselrahmen 
32x CD ROM Laufwerk Mitsumi 
3 Y2" Laufwerk Mitsumi 
Netzteil Sunpower 
Anzeige: LCD Anzeige 
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2.4 Generalimporteure der einzelnen Vertriebsländer: 


Jac van Ham International b.v. 
Kraaivenstraat 13 
NL-5048 AB Tilburg 


funworld Elektronik (Schweiz) GmbH. 


Sägestraße 25 
CH-3097 Bern-Liebefeld 


NSM AG 
Saarlandstraße 240 
D-55411 Bingen am Rhein 


PA.FIN sır.l. 

di Parato Franco 
Viale Industria, 5/A 
I-12051 Alba (CN) 


Electrocoin Automatics Lid. 
181 Park Avenue 
GB-NW107XH London 


I. Comatel 

C./ 21, Nave 15 

Pol. Ind. De Catarroja 
E-46470 Cotarroja - Valencia 


Lubet Trading 
P. ©. Box 8681 
ZA-1613 Edenglen/Johannesburg 


Piccadilly L.P. Lid. 
18, Athinon Str., 
CY-1507 Nicosia 


Joipolis-Com. Serv. Equip. 
Rua Soares dos Reis, n. 162 
P-4400 V.N. Gaia 


CompuGame A/S 
Randersvej 36 
DK-6700 Esbjerg 


Intermatic Mokro AS 
Ladevn. 13 

P.O. Box 1892 - Lade 
N-7010 Trondheim 


Ludis 
4], rue Trevet 
F-93300 Aubervilliers 


OY Tuloimport AB 
Peltopohjankatu 2 
FI-21280 Raisio 


Skocjan d.o.o. 
Heroja Iztoka 10, P.B. 11 
51-1381 Rakek 


finab 
Metallvägen 4 
S-435 33 Mölnlycku 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 


zuständig für: 
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® Holland 

® Griechenland 
© Belgien 

® Tschechien 


@ Schweiz 
® Liechtenstein 


® Deutschland 


@ Italien 


® England 


© Spanien 


e Südafrika 


© Zypern 


® Portugal 


e Dänemark 


® Norwegen 


® Frankreich 


® Finland 


@ Slowenien 


© Schweden 


3. Technische Betriebsanleitung 


3.1 Programmeinstellungen/Setup-Einstellungen 


Grundsätzlich muß vor jedem Einschalten der Photo Play SERVICE BOX die Operating System Diskette in 
das Diskettenlaufwerk gegeben werden. 


Achtung: Bevor Sie die Festplatte kopieren stellen Sie sicher, daß alle gewünschten Daten (Statistik, 
Werbeprofil) auf einer Diskette gesichert wurden. Beim Kopieren der Photo Play Festplatte mit dem 
neuen Update werden alle Daten gelöscht! 


Programmeinstellungen: 


Das Setup weist 10 Auswahlfelder auf: 


1. Kopiere (Von CD auf HDD) Kopieren von der CD auf die Festplatte 
2. Kopiere (Von DISK auf HDD) Kopieren von der Diskette auf die Festplatte 
3. Werbung von Disk laden Werbung von der Diskette auf Festplatte kopieren 
4. Statistik auf Disk speichern Statistik der Festplatte auf eine Diskette speichern 
5. Statistik drucken (Drucker erford.) Statistik ausdrucken 
6. Auslastung drucken (Drucker erford.) Auslastung ausdrucken 
7. Buchhaltung drucken (Drucker erford.) Buchhaltung ausdrucken 
8. Werbeprofil auf Disk speichern Werbungen von der Photo Play Festplatte auf eine 
Diskette speichern 
9. Lade Werbeprofil von Disk Werbungen von der Diskette auf die Photo Play 
Festplatte (mit dem neuen Update) speichern 
10. BEENDEN Updatevorgang wird beendet 
Programmablauf 


1. Kopiere (Von CD auf HDD) 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit ein neues Programm oder Update , über eine CD, auf die Festplatte 
zu kopieren. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten | 
® die zu kopierende Festplatte in den Wechselrahmen der Photo Play SERVICE BOX geben 
© Operating System-Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 
® Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 
® CD 1/2 in das CD-ROM Laufwerk einlegen 
© OK drücken 
(Nach erfolgreichem Kopieren von der CD 1 / 2 wird nach der CD 2 / 2, am Display, 
verlangt > am Display wird „Bitte CD 2 / 2 einlegen” angezeigt) 
eCcD2/2 in CD-ROM Laufwerk einlegen 
® OK drücken 
(Kopiervorgang dauert ca. 25 min. pro Festplatte) 
© Das Programm meldet „Update fertig Sie können absch.” 
© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 


© Festplatte entnehmen 
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2. Kopiere (Von DISK auf HDD) 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit ein neues Programm, über eine Diskette auf die Festplatte zu 
kopieren. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

® die zu kopierende Festplatte in den Wechselrahmen der Photo Play SERVICE BOX geben 

® Operating System-Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 

® drücken der Taste „?” Auswahlfeld, Kopiere (Von DISK auf HDD), erscheint 

© Operating System Diskette aus dem Diskettenlaufwerk nehmen 

® OK drücken (am Display wird „Bitte Update Disk einlegen” angezeigt) 

® Update Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© OK drücken 

© Das Programm meldet „Update fertig Sie können absch.” 

© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

© Festplatte und Diskette entnehmen 


3. Werbung von Disk laden 
Hiermit haben Sie die Möglichkeit eine neue Werbung auf eine Photo Play Festplatte zu kopieren. 


Diese Werbung muß im PCX-Format (600 x 290 Pixel) sein und die exakten Farben (Main- 
Palette) für das Photo Play haben. Die dazu benötigte Farbpalette können Sie jederzeit 
bei Ihren Generalimporteur anfordern. 


ACHTUNG: Wenn Sie eine Werbung auf eine neu kopierte Festplatte speichern wollen, 
dann starten Sie die Festplatte vorher einmal in einem Photo Play. Bitte achten sie auf 
die richtige Farbpalette, beim Aufspielen der Werbung auf die Diskette. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


®© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

© die Festplatte , auf der die Werbung gespeichert werden soll, in den Wechselrahmen 
der Photo Play SERVICE BOX geben 

® Operating System Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und 
das Display zeigt das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 

© drücken der Taste „>” Auswahlfeld, Werbung von Disk laden, erscheint 

® Operating System Diskette, aus dem Diskettenlaufwerk, nehmen 

© OK drücken (am Display wird „Bitte Diskette mit PCX einleg.” angezeigt) 

© Diskette, mit der neuen Werbung, in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© OK drücken 

© am Display erscheint „x Werbungen kopiert “ 

© OK drücken 

© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

® Festplatte und Diskette entnehmen 


Nun können Sie diese Festplatte in Ihr Photo Play Gerät geben. Sie müssen nun die neue Werbung einer 
Gruppe zuordnen. Nach erfolgreichem Aufspielen, wird die Werbung auf der Festplatte gespeichert und 
kann jederzeit in der Buchhaltung aktiviert werden. 
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4. Statistik auf Disk speichern 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit die Buchhaltung, Statistik und Auslastung, der Festplatte, auf eine 
Diskette zu kopieren. Für jede Statistik wird ein neuer Dateiname erstellt. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

® die Festplatte , von der die Statistik gespeichert werden soll , in den Wechselrahmen der 
Photo Play SERVICE BOX geben 

© Operating System Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

@ Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 

© drücken der Taste „>“ bis Auswahlfeld, Statistik auf Disk speichern, erscheint 

© Operating System Diskette aus dem Diskettenlaufwerk nehmen 

® leere Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© OK drücken 

@ Am Display erscheint „Bitte ihre/leere Disk einlegen” 

® OK drücken 

@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

© Festplatte und Diskette entnehmen 


Sie haben nun die Möglichkeit diese Diskette auf Ihrem eigenen Computer auszulesen. 


5. Statistik drucken (Drucker erford.) 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit die Statistik des Photo Play mit einem Standarddrucker (Text 
kompatibel) auszudrucken. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 
© Drucker an die parallele Schnittstelle (Rückseite der Photo Play SERVICE BOX) 
anschließen 


© die Festplatte, von der die Statistik ausgedruckt werden soll, in den Wechselrahmen der 
Photo Play SERVICE BOX geben 

® Operating System Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

© Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 


® drücken der Taste „2?“ bis Auswahlfeld, Statistik drucken (Drucker erford.), erscheint 
® OK drücken 


@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 
® Festplatte entnehmen 


6. Auslastung drucken (Drucker erford.) 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit die Auslastung des Photo Play mit einem Standarddrucker (Text 
kompatibel) auszudrucken. 
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Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 
© Drucker an die parallele Schnittstelle (Rückseite der Photo Play SERVICE BOX) 
anschließen 


© die Festplatte , von der die Auslastung ausgedruckt werden soll , in den Wechselrahmen 
der Photo Play SERVICE BOX geben 


© Operating System Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

@ Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 


© drücken der Taste „>“ bis Auswahlfeld, Auslastung drucken (Drucker erford.), erscheint 
© OK drücken 


® Photo Play SERVICE BOX ausschalten 
© Festplatte entnehmen 


7. Buchhaltung drucken (Drucker erford.) 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit die Buchhaltung des Photo Play mit einem Standarddrucker (Tex 
kompatibel) auszudrucken. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 
® Drucker an die parallele Schnittstelle (Rückseite der Photo Play SERVICE BOX) 
anschließen 


© die Festplatte, von der die Buchhaltung ausgedruckt werden soll, in den Wechselrahmen 
der Photo Play SERVICE BOX geben 

® Operating System Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

®© Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 

© drücken der Taste „>” bis Auswahlfeld, Buchhaltung drucken (Drucker erford.), 
erscheint 

® OK drücken 

@ Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

© Festplatte entnehmen 


8. Werbeprofil auf Disk speichern 


Hiermit haben Sie die Möglichkeit Ihre persönlichen Werbungen auf eine formatierte Diskette zu 
speichern. 


Die Vorgehensweise ist wie folgt: 


© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

® die Festplatte, von der das Werbeprofil gespeichert werden soll , in den Wechselrahmen 
der Photo Play SERVICE BOX geben 

® Operating System Diskette, in das Diskettenlaufwerk, einlegen 

® Photo Play SERVICE BOX einschalten 
(Nach ca. 45 sec. ist die Photo Play SERVICE BOX betriebsbereit und das Display zeigt 
das erste Auswahlfeld, Kopiere (Von CD auf HDD), an) 

© drücken der Taste „>“ bis Auswahlfeld, Werbeprofil auf Disk speichern, erscheint 

® Operating System Diskette aus dem Diskettenlaufwerk nehmen 

® formatierte Diskette in das Diskettenlaufwerk einlegen 

® OK drücken (Werbeprofil wird auf die Diskette gespeichert) 

© Photo Play SERVICE BOX ausschalten 

® Festplatte und Diskette entnehmen 
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3.4 BIOS Einstellungen 


Standard CMOS Setup 


Date (mm:d:yy) Mon, 
Time (hh:mm:ss) ı 13 
HARD DISKS TYPE 

PRIMARY MASTER : AUTO 
PRIMARY Slave : None 


Secondary Maste: None 
Secondary Slave: None 


Drive A : 1.44M, 3.5 
Drive B None 


Video 
Halt On 


EGA/VGA 


Virus warning 

CPU Internal Cach 
External Cache 

Qick Power On Self Test 
Boot Sequence 

Swap FloppDriver 

Boot Up Floppy seek 

Boot Up NumLock Status 
Boot Up System Speed 
Gate A20 Option 
Typematic Rate Setting 
Typematic Rate (Char/Sec) 
Typematic Delay (Msec 
Security Option 

PCI/VGA Pallette Snoo 

OS Select for DRAM > 64MB 


Chipset Features Setup Menu 


Auto Configuration 


ISA Bus Clock 
LBD Sample Point 


Cache Write Cycle 
Disable 


Cache Burst Read Cycle 
Disable 


L2 Cache/Dram Cycle WS 
Enabled 


/ 3F8 


DRAM RAS to CAS Delay 
/ 2F8 

DRAM Write Cycle 

DRAM Write CAS Paline 
Normal 


DRAM CAS Precharge Time 
DRAM RAS to MA Delay 
DRAM Speed 

DRAM Slow Reflesh 


L2 Cache Policy 
L2 Cache Tag Bits 


SIZE CYLS 


Jun 08 1998 
ı 58 : 52 


in. 


All, But Keybord 


: Disabled 

: Enabled 
Enabled 
Enabled 

a rs 

: Disabled 

: Enabled 

: On 

: High 

ı Fast 

: Disabled 
6 
250 

: Setup 

: Disabled 


: Non - 052 


: Disabled 


7.159MHz 
End of T2 


2 CCLK 


: 2 CCLK 


: 2 CCLK 


WS 
CCLK 


ı 1 CCLK 
: 2 CCLK 
: Faster 
: Disable 


ı Write Back 
: 8 bits 


HEAD PRECOMP LANDZ SECTOR 


MODE 


NORMAL 


video Bios Shadow 

C8000-CFFFF Shadow 
D0000-D7FFF Shadow 
D8000-DFFFF Shadow 


Enabled 
Disabled 
Disabled 
ı Disabled 


Onbord 496 IDE Port 

IDE 0 Master Mode 

IDE 0 Slave Mode 

IDE 1 Master Mode 

IDE ı Slave Mode : 
IDE Prefetch Read Buffer 


IDE HDD Block Mode 

Onboard FDD Controller 
Onboard Serial Port 1 
Onboard Serial Port 2 


Onboard Parallel Port 
Onboard Parallel Mode 


Seite 13 


Power Management Setup Menu 


Power Management : Disable 
:Enable 

PM Control by Apm : Yes 
:Enable 

Video off Option 
:Enable 

Video off Method 
:Enable 


:Disable 
**pM Timers** 

IRO9I (IRQ2 Redir) :Enable 
HDD Off After ı Disable 
:Enable 

Doze Mode : Disable 
‚Enable 

Standby Mode : Disable 
:Enable 


*PM Eventst* 
IRQO15 (Reserved) 
PCI Master Activity 
Com Ports Activity 
LPT Ports Activity 


HDD Ports Activity 
DMA Ports Activity 


VGA Activity 
IRQ3 (COM2) 


Slot 1 Using INT# 
Slot 2 Using INT# 
Slot 3 Using INT# 


ist Available IRQ : 

2nd Available IRQ : 10 
3rd Available IRQ a 5} 
4th Available IRQ 12 
PCI IRQ Actied By ı Level 


PCI IDE 2nd Channel : Enable 


PCI IDE IRQ Map To ı ISA 
Master Arbitration Protocol : Weak 


CPU->PCI Mem Post Write Buf : Enabled 
CPU->Memory Burst Write Enabled 
PCI Master Burst Read/Write : Enabled 


: Sasp, Stby->O£f£f 


: V/H SYNC+Blank 


(COM1) 
{LPT2) 
(Floppy Disk) 
{LPT1) 


(RTC Alarm) 


IRQ10 (Reserved) 
IRQ11 (Reserved) 
IRQO12 (PS/2 Mouse) 


IRQ13 (Compressor) :Enable 
IRQ14 (Hard Disk) :Enable 
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